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Ferienspielaktion, Erhöhung der Elternbeiträge und Zahlen der Teilnehmenden 

 
Sachverhalt: 
 
Das Evangelische Jugendwerk an Sieg, Rhein und Bonn und das Junge Forum Kunst e.V. führen 

im Auftrag der Stadt Siegburg in den Sommerferien die etablierten Ferienbetreuungsangebote 

„Mini-Siegburg" und „Zukunftswerkstatt“ durch. 

Die beiden Ferienaktionen sollen zu einer besseren Vereinbarkeit von Familie und Beruf führen 

und bieten daher in den kompletten Sommerferien ein Angebot von mindestens 40 

Wochenstunden, für Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren an.  

Mini-Siegburg findet in den ersten drei Sommerferienwochen im Zeitraum von 8:00 bis 15:45/16 

Uhr auf dem Gelände der Adolf-Kolping-Schule statt.  

Bei der „Zukunftswerkstatt“ haben die Teilnehmenden die Möglichkeit, sich zu unterschiedlichen 

Zeiten, ab 8.00 für Frühaufsteher und ab 9.30 für Langschläfer, und mit unterschiedlichem 

Wochenumfang anzumelden. Ein Umfang von mindestens 40 Wochenstunden wird für die Eltern 

bereitgestellt. Das Angebot findet in den letzten drei Ferienwochen statt. 

In Siegburg steigt der Elternbeitrag jedes Jahr qua JHA-Beschluss 17/21 vom 8.6.2021 

(automatisch) um 5 Euro. Im Jahr 2024 betrug dieser Beitrag 65 Euro (inklusive Vollverpflegung). 

Damit ist die Elternbeteiligung die niedrigste im Rhein Sieg Kreis für vergleichbare Angebote. Ein 

vergleichbares Angebot in der Nachbarstadt Hennef kostet z.B. 75-115 Euro, in Abhängigkeit zum 

Elterneinkommen. Die Kosten für den Sicherheitsdienst betragen 12.300 Euro für die Dauer der 

beiden Ferienmaßnahmen. Der Zuschuss durch die Stadt steigt somit besonders stark im Jahr 

2024 an und wird sich auch zukünftig fortsetzen, da die Erfahrung zeigt, dass ein Sicherheitsdienst 

notwendig bleiben wird. 

In Anbetracht der angespannten Haushaltslage wird durch das Fachamt angeregt, den 

Elternbeitrag einmalig zum kommenden Jahr auf dann 110 Euro anzuheben. Turnusgemäß läge 

der Beitrag ab 2025 ansonsten bei 70 Euro. So wäre ein zusätzlicher Betrag in Höhe von ca. 

31.000 Euro zu generieren bzw. der Ansatz der Ferienbetreuung könnte auf 129.000 Euro für das 

Jahr 2025 reduziert werden.  

In den darauffolgenden Jahren könnte die turnusgemäße Erhöhung von 5 Euro wieder stattfinden, 

sodass der Elternbeitrag ab 2026 bei 115 Euro pro Woche und Teilnehmer*in läge.  

Eltern im Transferleistungsbezug (Bürgergeldempfänger, Asylbewerberleistungsgesetz, 

Wohngeldberechtigte) sollen die Möglichkeit erhalten, das Angebot zum reduzierten Preis von 70 

Euro in Anspruch zu nehmen. Ein Leistungsbescheid über die Transferleistungen ist von diesen 

bei Anmeldung vorzulegen.  

 
 
 



 

 

Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss beschließt den Elternbeitrag einmalig zum kommenden Jahr auf 110 Euro 
anzuheben und danach mit der turnusgemäßen Erhöhung von 5 Euro fortzufahren.  
 
 
 
Siegburg, 4.11.2024 
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